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Sm Feldzug 1848 bis 1849 aber folgte dem Heere nebft mehreren Schlachtliedern

Darunter eine Marjeillaife mit ungarifchem Text) unter den die Kriegskuft anfachenden

Gejängen zumeift das folgende Lied:

„Brennt die Hütte, Fracht das Röhricht,

Preß die Braune an dich gehörig!"

— „Bis ich da die Braune herze,

Dort die Blonde ich mir verfcherze.”

  

 

 

„ig glatt der Weg...“

Denn das Lied:

„2ajos Baczi* Tieß una wiffen,

Thät ein paar Negimenter miffen” —

entjtand, wie jchon feine triibjelige Stimmung verräth, erft gegen Ende des Feldzugs und

frz nachher fang man nur noch:

„Einft uns doch der Morgen lacht,

Eiig bleibt e3 doch nicht Nacht.”

Diejes Lied hat Karl Böfa dem General Baskiewitich vorgefpielt, al3 derfelbe fich, in

Debreezin aufhielt. Und als endlich Alles vorüber war, hielt immer noch das Volfslied

den magyarischen Geift aufrecht.

* Dnfel Ludivig.
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